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iç^-x; Wunderschön.
l§Ürf tt majeftätifdjer ®eberbe, fjot' tet) bte befte gtafebe SBein ;

.WSP SBie fdjön ift ®otte§ runbe (Srbe, unb roert barauf ein STtenfcf) gu fein,
©ert Server frort)! Sen SSedjer noll, mein Sebefjttdj ertöne tofl!
'©8 fönnte toller ja nidjt laufen, mart macbe nur ben Ranger bief,
3Jtan rüfte ftdj bauon gu fdjnaufen, unb übe ftd) im ©interblicf;
Sann bift bu fidjer auf bem ©trumpf unb fällft nidjt fdjroer in ©anb unb ©umpf.
Jlanonen bonnern, Stommeln toirbeln, ber ®eneral erfdjeint tm SBtj ;

SBaä nütjt eS, ba berum au groirbefn, fei munter SBtenfdj unb bleibe fij,
Itnb ladj' bidj einfadj fjalb gu tob, fo roirft bu'S gang faft obne 3tot.
3a, rounberfdjön tft ©otteS @rbe, unb mert barauf ©otbat gu fein;
Unb bafe eS tmmer beffer merbe, beftrebt ftdj eifrig ®rofe unb ftletn.
Sßerbrannte ©örfer rieben roarm unb töten ben S3agtiïenfdjroarm.

SBenn roitbe Siere um ftdj beifeen, frifet eins baê anb're luftig auf,
SBenn aber bit bas roiH roaê Fietfeen, gerfcfrofien roirb betn CebenSIauf,
©ann frifet bidj niemanb ®ott beroabr' SBerfauf t roirb b,öct)ftenfafls bein ©aar.
Sem Gimmel Sanf, roir ftnb fo beffer; ©or-opa fjat bodj ßebenSött,
ödt gar nidjt uiele 9Jienfdienfreffer/ unb roäre bod) baë gleifcf) fo gart!
©en 33edjer bod)! ©en SSedjer troff, roeif roaS ntdjt fjin tft, feben foff!

Hucb etn mtt dem Randeisvertrag Qnzufrtedener.
Jtuntbnrt ©tofgenfufe (erfter ©efbenbarfteffer 1 : ©iefer £>an

befSnertrag idj mödjt' ibn mir cerftofeen, bafe gum ©immef er bie
Reifen bäumt! 9)?an Ijat in SBern nietjt einen ©unft non ©djutj ber Stunft":
3tidjt nur nicfjt einen frofjen gar feinen 30II oian gefegt auf -
faufe fSier! .*

Zürich
mittlere

Bahnhofstrasse

60 und 62

Weihnachts-Ausstellung

Spielwaren
Spezialhaus

Franz Carl Weber

Cigarren!
franko durch die ganze Schweiz!

200 SSenen courts %x. 2.10
200 m fuper 2.30
200 3îio ©ranbe 2.30
200 glora=33refilien§ 3.-
200 SSictorta, ©djenf 3.-
200 Sflpenrofe, (Sbelroeife 3.25
200 Äletn aber fein (beutfdje) 3.50
100 ©otbelfe, feinfte 5er 3.
100 £ip=£op, feinfte 5er 3.10
100 7er 3.80
100 ^aoanna, 10er 5.50
100 15er 7.50
500 Sürfifcfje Zigaretten 4.50
125 33riffago=Sf)taffo 3.25

©ertht & Werter, glueunl
287 tiigarrett^mport.

Lose
vom Stadttheater in Zug versendet zu
1 Fr. und Listen zu 20 Cts. das
grosse Loseversand-Depot Frau
Hirzel-Spörri in Zug. Haupttreffer
30,000 und 15,000 Fr. 270

Auf 10 Lose ein Gratis-Los-
Ziehung im Januar.

erlangen Sie meine reich iliust.
Liste B. Uber elektrische

Neuheiten. Prachtvolle
Geschenks- Artikel. Wiederver-

Au Jupiter" Genf, rue Bonivard 12.

%x. 7.50
©er betrag roirb ju=
rücfgegeben, roenn bei'
Apparat nidjt fon=
oeniert. 291

Nur Fr. 7.50 foftet biefer ganj troräüglid)
taut unb feljr beutltcf) fpielenbe

Volks -Phonograph,
ber trotj feineâ billigen 5{?reife§ tron foliber
SIrbett ift unb ebenfogut spielt, wie ein teurer
Phonograph. Walzen, die allerbesten der Welt,
Fr. 1.35 p. (Stücf auë einer gabrif (5J3atf)é),
bic täglich Uber 50,000 Walzen und 1000
Phonographen anfertigt. ÜDiit 6 Walzen wird
obiger Phonograph für Fr. 15. gegen 9ïadj-
naftme geliefert. SDcit breitem 9ttumimum=
trister Fr. 1 50 meljr. Katalog über
$f)onograpljen, Orammopljone u. 2Baljtn»
aSergeirlniS gratis unb franfo.

V
käufer Rabatt. 277

E. Gönrath, Optiker
Basel, Gerbergasse 1 1

Vertrauen Sie Niemandem,
bevor Sie seinen Charakter, sowie seine
persönlichen und finanziellen Verhältnisse

kennen. Für wentg Geld gibt
Ihnen das Imformations- Bureau A.
Wimpf. Rennweg 38 in Zürioh I, absolut
zuverlässig und gewissenhaft jeden
wünschbaren Aufschluss. 200

Erfindungen
werden billigst zum

Patentschutz
in allen Ländern angemeldet

Verwertungen
kostenlos durch das

Levaillant
Commercial- und

Patent-Bureau
Zürich I 250

*!âi Restaurant ëëU
HÖLLE

99
itlZij|CS COrjal dieser Art in der Schweiz!

Wein, Bier, jederzeit Kaffee.
Achtungsvoll empfiehlt sich

298 Josef Ruf.

-ASaar-Petrol
beseitigt Schuppen, befördert
Haarwuchs rapid. Hei
Einsendung von Fr. 1.10 in
Briefmarken franko durch 280

hwiu Apotheke Thalwil.

H

^Bft vom Zuger Stadt-
Bf ^B> A Theater à Fr. 1.¦ fV r n 8,288 Treffer im
F_ II ji t£ Betrage von
mw W m Fr- 150,000.-^ 18 Haupttreffer
von Fr. 1000 bis 30,000. Ziehungsliste

à 20 Cts. Für 10 Fr. 11
Lose versendet das Bureau der
Theater-Lotterie Zug (Schweiz). H4238L2 (249

Ziehung im Januar 1905.
Kaufen alte

Briefmarken, sowie kleine
und grössere
Sammlungen zu höchsten
Preisen. 229

Gebr. Franceschetti.
Limmatquai Nr. 90

Zürich I.

Pariser
Gummi-Artikel

in vorzüglicher Qualität per
Dutzend zu Fr. 3, 4, 5, 6 u. 7

empfiehlt
Emil Bücheli, Chur.

Preis-Listen gegen 10 Cts.
in Briefmarken franko. 214

A. Duss, Sattler

Zürich I

Limmatquai 20 und
Münzplatz 1

Fabrikation und Laser von
Holz- und Handkoffern, Reiseaftcke,
Damen- und Kellnerinnen-Taschen,
Rucksacke, Schultornister, Mapptn,

Hosenträger, Portmonnaies, 102

Cigarrsn-Etuis etc.

Spezialität: Musterkoffern

Velofabrik Möros", Basel
23 Ob. Rheingasse 23

Elegante stabile Tourenmaschinen Möros" ven Fr. 175 an.

Billigste Bezugsquelle Mir Velobestandteile und Pneumatiks.

Reparaturen mit Garantie, schnellste Bedienung nach Aaswirts.

Munclerscnön.
'^Ml^ it majestätischer Geberde, hol' ich die beste Flasche Wein -

Wie schön ist Gottes runde Erde, und wert daraus ein Mensch zu sein,
Den Becher hoch! Den Becher voll, Mein Lebehoch ertöne toll!
Es könnte toller ja nicht laufen, man macbe mir den Panzer dick,
Man rüste sich davon zu schnaufen, und übe sich im Hinterblick;
Dann bist du sicher auf dem Strumpf und fällst nicht schwer in Sand uud Sumpf.
Kanonen donnern, Trommeln wirbeln, der General erscheint im Wix :

Was nützt es, da herum zu zwirbeln, sei munter Merisch und bleibe fix.
Und lach' dich einfach halb zu tod, so wirst du's ganz fast ohne Not.
Ja, wunderschön ist Gottes Erde, und wert darauf Soldat zu sein;
Und dah es immer besser werde, bestrebt sich eifrig Groh und Klein.
Verbrannte Dörfer geben warm und töten den Bazillenschwarm.

Wenn wilde Tiere um sich bethen, friht eins das and're lustig auf.
Wenn aber dir - das will was heihen. zerschossen wird dein Lebenslauf,
Dann friht dich niemand - Gott bewahr' Verkauft wird höchstenfalls dem Saar.
Dem Himmel Dank, wir sind so besser; Europa hat doch Lebensart,
Sät gar nicht viele Menschenfresser/ und wäre doch das Fleisch so zart!
Den Becher hoch! Den Becher voll, weil was nicht hin ist, leben soll!

Juck ein rnîî cìern k>ânciei8verîr>âg Qn2ut>îecìener.
Kunibart Stolzensuh (erster Heldendarsteller s .Dieser

Handelsvertrag - ich möcht' ihn mir verstohen, dah zum Himmel er die
Fersen bäumt! Man hat in Bern nicht einen Dunst von Schutz der .Kurist"
Nicht nur nicht einen hohen gar keinen Zoll hat man gelegt auf -
faule Eier!

mittlere

Sskntiofstrssse

60 unc! 62

H6idnsM8-à8tkIìui!g

8pez.isl»isus

?iM? Kar! Mder

Ngamn!
Irsnko durek 6i« gsnre Leìivsà!

200 Vevey courts Fr. 2.10
200 super 2.30
200 Rio Grande 2.30
200 Flora-Bresiliens 3.-
200 Victoria. Schenk 3.-
200 Alpenrose, Edelweiß 3.25
200 Klein aber fein (deutsche) 3.50
100 Goldelse, feinste Ser 3.
l00 Tip-Top. feinste 5er 3.10
100 7er 3.80
lvo Havanna, l0er 5.50
100 15er 7.50
500 Türkische «Zigaretten 4.50
125 Brissago-Chtasso 3.25

Oertlrr H Ketter, Koswil
287 Zigarren-Import.

vorn Stscittbestsr in ?ug vsrsenclet xu
1 pr. un6 leisten ?u 20 Lts. clas

grosse Possversanci-Ilöpot Prau
»Ir.el 8pijrr! In ?ug. Haupttrerisr
30,000 uncl 15,000 pr. 270

^.uk 10 Pose sin (Zratis-Pos-
Äenung im .snusp.

erlangen 8ie meins rsivn illust.
l-Is.v S. Uber oloktrisotiv

>>llvutivlîvn. prsolitvollo Ov»
soliLnlcs.krtllcol. »Viedervsr-

,,/>^u Jupiter" Oenf, I-US Lonivsl-c. 1?.

Ar. 7.50
Der Betrag wird
zurückgegeben, wenn der
Apparat nicht
konveniert. 291

Nur pr. 7.S0 kostet dieser ganz vorzüglich
laut und sehr deutlich spielende

Volk8-k^onogrank,
der trotz seines billigen Preises von solider
Arbeit ist und ebensogut spielt, «ie ein teurer
pbonogrspn. Wsken, die sllerbesten der Welt,
Pc. 1.Z5 p.Stück aus einer Fabrik (Pathè),
die tsgllel, Uder S0.000 VVsI.en und 1000
pkonogrspbsn anfertigt. Mit K VVsken «!rd
obiger pbonogrspk lllr pr. IS. gegen
Nachnahme geliefert. Mit breitem Aluminiumtrichter

pr. 1 So mehr. Katalog über
Phonographen, Grammophone u. Walzen-
Verzeichnis gratis und franko.

V
liSuter Nàtt. 277

Vertrauen 8îe lìiiemsnôem,
dsvor Sis seinen (Zlisr-iktsr, so^vis ssins
psrsönliotisn unci kinsnxisllsn Verkält-
nisss iisnnsn. pür >vsntK Vslcl zzikt
Ilinsn às Imkormkitions- kursàii ^.
XVimpk. tîsnnvvsx 38 in Xürioti I, absolut
xuvsri-isslK unâ Kgìvisssnnêikt jsâsn
vvûusolibîirsn ^uksotilus». 20V

liïriinclungel,
«eriten diNigsi -um

?atent8vnut?
!n »>ier> tàniiersi sngemewet

Verwertungen

c)c>i»»ierois.t- unà
/^.itsnt-Scu'ss.u

2i.rii.ii I 2M

55
«îmiigez ltilisì àMntt iii ilsi'Sclivetl!!

^«20, L^-z?, ^ec/si-î-eit ^t7sâe.
àoNtunssvnll smpilstllr sik'li

298 ^osof s»uk.

aar-l^strol
dssöitij?t Sokuppsn, bstocclsri
ttssr^uods rapici. Ne! k! n-
senciunx von pr. I.I0 in »riet-
ninclisn fr<ìnka cluri'ti -^iv

MM vom lug«- 8isdt-

â à Ibester à pr. 1.

« ì ^ ^tZS Iràr im
» lKW ^ 1^ Letrags von
OM Hff M î pr. l50.000.-^ 18 »aupttrekker
von pr. 1000 bis 30,000. 2>skungs-
liste à 20 Lts. pur 10 pr. 11
pose versendet clas Suresu der Ike-
ià-l.otterle ?ug (8ek«eir). rt4-z8l.? (-49

Ksuksn alts tirisk-
rnàrks», so^is ><Isi»s
unct grössere Summ-
iunssn nöciistsn
preisen. 2N

Lebe, prsneeseketti.
I^immstquai Kr. SV

?llrlel, I.

pariser
Kummi à^tikel

in vor^üZIiensr Qualität per
Dàertci ?u pr. 3, 4, 5, S u. 7

emprisklt
Um»! Süciksli, Liiuf.

Preis-Pisten gegen 10 <üts.

in Lrislmàrìcsn franko. 214

Vu88, 8attler
lüriek l

pstirliotion un«> t.st,»r »on
«c»»- un<» N-lnltitotrsrn, Xoi»«»Svit»,
v»m»n. untt X»»n«rinn«n»?i>»o>i»n,
puoI<»S<z>l«, S<înulîorni»t«r, ^app»n,

tto»«n»râT«r, >»<>rîmonn»i«», 1V?

c!i»srr»n»rtu>» «»0.

8pe?ialitài: I^ULierkoffern

23 0d. Niieingssse 23

Clegsnte ztädil« 7our«nm»se>iin«n ,,Akö>«»«" von ?e. I7S»n.
8iIU,»t« 0«îug«,uà Nie Veloboàndioilo un< ?n«um»tllt5.

««pvàeon mü k»v»nve. «tiài» 8«Ii«nun> n,vn àwiirt..
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